
 Tiroler Wissenschaftsförderung

Förderung des Landes Tirol für die tertiären

Bildungseinrichtungen in Tirol

2020 standen der MUI z.B. Euro 253.000,--
Verfügung.

NachwuchswissenschaftlerInnen erhalten 
mindestens 60 Prozent der Fördermittel

Höchstmögliche Fördersumme MUI:

Euro 40.000,-- (excl. Ust.) pro bewilligtes Projekt

Medizinische Universität Innsbruck
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 Förderquote TWF

Jahr Anträge Anträge_bewilligt Förderquote Fördermittel_Gesamt

2011 17 8 47,06 176.956,00

2012 32 7 21,88 169.448,63

2013 26 12 46,15 185.469,47

2014 44 7 15,91 186.782,04

2015 44 7 15,91 206.133,67

2016 29 7 24,14 230.000,00

2017 41 8 19,51 236.044,10

2018 30 8 26,66 243.871,27

2019 43 8 18,60 253.000,00

2020 53 9 16,98 253.000,00

Summe 359 81 22,56
2.140.705,18
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 Förderungen NachwuchswissenschaftlerInnen/WissenschaftlerInnen

Jahr Nachwuchs-

wissenschaftlerIn

WissenschaftlerIn

2012 7 0

2013 11 1

2014 7 0

2015 6 1

2016 6 1

2017 6 2

2018 5 3

2019 5 3

2020 7 2

Summe 60 13



 Welche Forschungsschwerpunkte werden vom TWF 
gefördert:

• Oncoscience
• Neurowissenschaften
• Genetik und Genomik
• Infektiologie und Immunität
• Sportmedizin
• Molekulare und funktionelle Bildgebung
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https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/bildung/bildung/downloads/2014/TWF/TWF_Schwerpunktprogramm_2014.pdf


 Wer ist antragsberechtigt?
 WissenschaftlerInnen und

NachwuchswissenschaftlerInnen der MUI

 Sonstige inländische und ausländische
WissenschaftlerInnen, die an der MUI wissenschaftliche
Forschungsprojekte durchführen wollen
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 Wer ist Wissenschaftlicher Nachwuchs?
 Erfolgreich absolviertes Diplom-, Master- oder

Doktoratsstudium
 Zum Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als 35 Jahre

(zuzüglich Kindererziehungszeiten)
 Wenn älter als 35 Jahre, höchster akademischer Grad 

maximal sieben Jahre vor dem Beginn der Einreichfrist.



 Wo reichen Sie ein?

Ausschließlich über die Homepage des TWF

https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-
arbeit/foerderungen/tiroler-wissenschaftsfoerderung-und-
fachhochschulfinanzierung/
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Nach Einreichung werden die Anträge vom TWF formal geprüft und an die MUI 

weitergeleitet.

Die MUI veranlasst die Begutachtung.

Es werden zwei externe Gutachten (international) pro Projektantrag eingeholt.

https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/foerderungen/tiroler-wissenschaftsfoerderung-und-fachhochschulfinanzierung/


 Was ist bei der Projektantragstellung zu beachten?

 Projektantrag und CV bitte in Englischer Sprache verfassen. Circa 15 
Seiten Projektbeschreibung maximal.

 Die Projektanträge müssen der Drittmittelrichtline der MUI 
entsprechen: https://www.i-med.ac.at/forschung/fo_drittmittel.html

 Empfehlungen zur Projektbeschreibung: https://www.i-
med.ac.at/forschung/foerderungen/docs/Tiroler-
Wissenschaftsfoerderung_recommandation_project_discription_2018_
20112018.pdf

 Eine Einverständniserklärung der Leiterin/des Leiters der 
Organisationseinheit, bei der das Projekt durchgeführt wird ist 
erforderlich. Sie können dazu auch dieses Formular verwenden: 
https://www.i-med.ac.at/forschung/files/20200618_Formular-
Unterschrift-OE-Leitung.pdf
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 Welche Kosten können beantragt werden?

• Personalkosten (Richtsätze des FWF)
• Gerätekosten ( bis 2.000,-- Euro ist ein Angebot erforderlich, ab 2.000,-- Euro zwei Angebote)
• Materialkosten und geringwertige Wirtschaftsgüter
• Werkvertragskosten
• Reisekosten (Reisegebührenvorschrift)
• Sonstige Kosten

 Nähere Informationen dazu im Allgemeinen Informationsblatt TWF: 
https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-
arbeit/Wissenschaft/Informationsblatt_2021_TWF.pdf

https://www.tirol.gv.at/fileadmin/themen/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/Wissenschaft/Informationsblatt_2021_TWF.pdf


 Ansprechpartnerin beim TWF: 
Mag.a Karin Schafferer
Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Wirtschaftsstandort, Digitalisierung und Wissenschaft
Heiliggeiststraße 7, 6020 Innsbruck
Tel: +43 512 508 2415

wirtschaft.wissenschaft@tirol.gv.at

karin.schafferer@tirol.gv.at

https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaft-und-arbeit/foerderungen/tiroler-wissenschaftsfoerderung-

und-fachhochschulfinanzierung/twf-antragstellung/

 Ansprechpartnerin an der MUI:
Eva Mayrgündter 
AbteilungForschungsservice und Innovation
eva.mayrguendter@i-med.ac.at
Tel: +43 9003 71763
https://www.i-med.ac.at/forschung/foerderungen/tiwifo/index.html
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• Antragstellung beim TWF

• Formale Prüfung durch den TWF und Übermittlung der Anträge an die MUI

• ReferentInnensystem

• Einholung von zwei externen internationalen Gutachten durch die MUI

• Kommissionssitzung: ReferentInnen unter Vorsitz der/des VizerektorIn für Forschung und Internationales

• Erstellen eines Vergabevorschlages an die Tiroler Landesregierung

• Entscheidung der Tiroler Landesregierung

• Benachrichtigung der AntragstellerInnen direkt durch den TWF und Übergabe der Förderverträge

• Kontaktaufnahme mit der Drittmitteladministration der Finanzabteilung der MUI und Beginn des Projekts
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 Prozedere:
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Timeline für 2021:

Ausschreibung: 1.2.2021 bis 31.3.2021

Begutachtungsphase: Sommer 2021

Entscheidung der Tiroler Landesregierung November 2021

Verleihung der Dekrete und Festakt: Jänner 2022

Projektbeginn: ab Jänner/ Feber 2022


